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Informationen aus dem Presbyterium – Sitzung März 2024 
 
Personalangelegenheiten 

Für die Urlaubs- und Krankheitsvertretung unseres Küsters Benjamin Prietz schreibt das Presbyterium eine Stelle aus. 

Die Vertretung in Gottesdiensten, das Stellen der Tische und Stühle für Gemeindegruppen, der Kontakt zu 

Handwerksfirmen, anfallende kleinere Reparaturen, Einkäufe usw. gehören zu den Kernaufgaben der Küstervertretung. 
Bei Interesse sprechen Sie uns bitte an! 

 
Das Presbyterium genehmigt die Übernahme der Kosten durch die Gemeinde für die Teilnahme unseres Küsters 

Benjamin Prietz an der Küsterrüstzeit im Mai 2024 in Höhe von 450,00 €. 

 
Bau- und Liegenschaftsangelegenheiten 

Die Einrichtung unserer neuen Heizungsanlage ist größtenteils abgeschlossen und eine Teilabnahme hat bereits 
stattgefunden. Wir freuen uns über die Anlieferung der Wärmepumpe, die demnächst vor dem Gemeindebüro aufgestellt 

wird. Denn die Heizungssanierung ermöglicht uns einen weiteren Schritt für eine nachhaltige Energieversorgung unserer 

Kirche. 
 

Im November hat das Presbyterium erfahren, dass bei der Montage der Unterkonstruktion für die Photovoltaikanlage 
auf dem Pfarrhausdach gleich zu Beginn aufgefallen ist, dass das Dach in einem sehr schlechten Zustand ist. Für die 

dringend notwendige Sanierung wurden drei Angebote eingeholt. Die Gesamtkosten des ausgewählten Angebotes 

belaufen sich auf 40.489,55 €. 
 

Finanzangelegenheiten 

Durch Softwareproblematiken beim Evangelischen Verwaltungsverband in Bonn gab es erhebliche Verzögerungen bei 

der Erstellung der Jahresabschlüsse. Nun konnte der Jahresabschluss für den Treuhandausschuss von 2020 festgestellt 
worden. Das Treuhandvermögen erzielte 2020 einen Überschuss von 265.000 €. Die Bilanzsumme ist ca. 10,5 Mio. €. 

Die Friedenskirche ist Teil dieser Treuhandgemeinschaft und erhält einen dynamisch berechneten Anteil. In den 

kommenden Monaten folgen die Abschlüsse für 2021 und 2022. Sukzessive erfolgen dann auch die Abschlüsse für die 
Gemeinden. 

 
Das Presbyterium beschließt, dass bei Freizeiten die Teilnehmerbeiträge für Menschen mit Bonn-Ausweis entsprechend 

den von der Stadt Bonn zu erwartenden Zuschüssen berechnet und angeboten werden. Dies baut die Schwelle für 

bedürftige Menschen ab, einen ermäßigten Preis zu erhalten, da nicht extra danach gefragt werden muss. Wir sind uns 
dessen bewusst, dass Bedürftigkeit auch kurzfristig auftreten oder aus unterschiedlichen Gründen nicht immer durch 

einen Bonn-Ausweis bestätigt werden kann. Daher behalten wir die Möglichkeit bei, vertraulich einen ermäßigten 
Freizeitbeitrag mit uns abzusprechen, wenn kein Bonn-Ausweis vorliegt. Darauf wird ebenfalls weiterhin bei der 

Bewerbung der Freizeiten hingewiesen. 

 
Der Haushalt der Friedenskirchengemeinde für 2024 und 2025 sowie für die Jahre danach wird von Finanzkirchmeister 

Simon Koppers folgendermaßen beschrieben: Die Zeiten der Überschüsse sind für die Kirchengemeinden in Bonn vorbei. 
Das gilt auch für die Friedenskirchengemeinde. Noch 2022 hatten wir bei Erträgen von rund 940.000 Euro und 

Aufwendungen von rund 880.000 Euro einen Überschuss von rund 60.000 Euro. In den Jahren 2024 und 2025 werden 
wir noch überschaubare Defizite von rund 30.000 und rund 80.000 Euro haben, wenn von Baumaßnahmen abgesehen 

wird. Ab 2026 geht es deutlich bergab, wenn wir nichts ändern. Das Defizit stiege 2027 auf rund 220.000 Euro. Einerseits 

nehmen die Aufwendungen deutlich zu, vor allem aufgrund von tarifvertraglich vereinbarten 
Personalkostensteigerungen. Die Entwicklung der Erträge hält damit nicht mehr Schritt. Hauptgrund ist die seit Jahren 

rückläufige Mitgliederzahl. 2010 hatte die Friedenskirchengemeinde noch 3.784 Mitglieder. 2020 waren es noch 3.109. 
Für 2027 werden 2.375 prognostiziert. Vorübergehend sind die Defizite noch aus den Rücklagen gedeckt. Aber für die 

Zukunftsfähigkeit der Gemeinde muss es einen Mix aus mehr Einnahmen und weniger Aufwendungen geben. Dieser 

 



 

 

Herausforderung stellt sich das Presbyterium und setzt dabei auf die Mitwirkung der Gemeinde. Auch im Kirchenkreis 

und in unserem Kooperationsraum wird dieses Thema, das alle Kirchengemeinden betrifft, besprochen. 

 
Presbyteriumsangelegenheiten 

Da bei der Presbyteriumswahl im Februar eine Person aus gesundheitlichen Gründen für den Wahlvorstand absagen 

musste und andere Anfragen erfolglos blieben, wurde der dritte Platz im Wahlvorstand mit Pfarrerin Stefanie Graner 

besetzt. 
 

Am 10.03.2024 wird das neu gewählte Presbyterium eingeführt und die beiden ausscheidenden Presbyter, Uwe Pinno 
und Yannick Hospes, werden entpflichtet. Im Anschluss an den Gottesdienst wird es einen Sektempfang geben. Bei der 

Gelegenheit ist eine persönliche Verabschiedung durch Gemeindeglieder möglich. Kommen Sie gerne auch mit dem 

neu gewählten Presbyterium ins Gespräch und lernen Sie uns und unsere Visionen für die 
Friedenskirchengemeinde (besser) kennen! 

 
Da Gemeindehelferin Frau Lüke statt eines Diensttablets nun ein Dienstlaptop nutzt und das Tablet von der Gemeinde 

angeschafft worden war, steht es ab sofort für neue Anwendungsmöglichkeiten im Gottesdienst bereit, beispielsweise 
für die Lesung der Bibelstelle oder zur Eintragung der Kollekten in die von Presbyter Percy Göttling entwickelte 

Anwendung „Kirchenmaus“. 

 
Gemeindearbeit 

Das Presbyterium beauftragt unseren Kantor Johannes Pflüger mit der Planung und Durchführung der Chorfreizeiten 

der Kinder- und Jugendkantorei vom 08.03. bis 10.03.2024 in die Jugendherberge Windeck-Roßbach und der Mixtöne 
vom 26.04. bis 28.04.2024 in Schleiden. Der Gemeindeanteil an den Kosten der Freizeiten beträgt 2.125 € für die erste 

und 2.719 € für die zweite Chorfreizeit. 
 

Die Friedenskirchengemeinde ist vor einiger Zeit zugunsten einer umweltfreundlicheren Alternative auf das Carsharing 

umgestiegen, als der Gemeindebus aufgrund der notwendigen Reparaturen abgegeben wurde. Bis heute bietet die 
Gemeinde regelmäßig Fahrdienste in der diakonischen Seniorenarbeit an. Das Presbyterium beschließt, dass für die 

Fahrdienste mit Frau Lüke inklusive Begleitung zu Arztbesuchen und Co. eine Gebühr von 5 € erhoben wird. Das bleibt 
angesichts der hohen Kosten für eine Taxifahrt weiterhin ein sehr gutes Angebot und ermöglicht uns gleichzeitig 

Gebühren für die Miete des Autos zu decken. 
 

Am 18.04.2024 wird die Buchhandlung Jost erneut eine Veranstaltung für ihr Publikum in der Friedenskirche 

durchführen. Die Gemeinde erhält für die Nutzung des Kirchraums einen Anteil des Eintrittspreises. Wir freuen uns über 
die nachbarschaftliche Kooperation mit der Buchhandlung. 

 
Vom 20. bis 22.09.2024 waren wir in die Partnergemeinde Rathstock eingeladen, um das 50-jährige Jubiläum unserer 

Partnerschaft zu feiern. Jedoch wurde der Kessenicher Herbstmarkt, an dem die Gemeinde wieder teilnimmt, nun auf 

den 22.09.2024 vorverlegt, weswegen nun ein neuer Termin für den Besuch in Rathstock gefunden werden muss. Wir 
halten Sie auf dem Laufenden! 

 

Gemeindezugehörigkeit und Amtshandlungen 

Zwei Mitglieder sind im vergangenen Monat aus der Evangelischen Kirche ausgetreten. Zwei Personen wurden beerdigt.  

Neben den Taufen in den Gemeindegottesdiensten wird am 29.06.2024 ein großes, zentrales Tauffest vom Kirchenkreis 

Bonn gemeinsam mit den Kirchenkreisen An Sieg und Rhein und Bad Godesberg-Voreifel gefeiert.  

Sie möchten sich oder Ihre Kinder taufen lassen oder in die Ev. Kirchengemeinde eintreten? Sprechen Sie 

uns gerne an! 

Pfarrerin Stefanie Graner: 0228 538 70 66, s.graner@friedenskirche-bonn.de 

Pastorin Annette Ziegler: 01520 926 111 0, a.ziegler@friedenskirche-bonn.de 


